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Stefan Hans Gass • info@bestattungshilfe-passau.de • www.bestattungshilfe-passau.de

Vertrauenssache 
Bestattung.

Mehr Empathie, weniger Belastung – wir begleiten 
Ihre Liebsten einfühlsam auf ihrem letzten Weg.

Passau
 Beratung/Ausstellung

 Innstraße 70a

 0851/988 37 98

Fürstenzell
 Niederlassung

 Marktplatz 6

 08502/918 93 44
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Bestatter

Tag & Nacht in
Stadt & Landkreis.

Erd-, Feuer-, See-,
Naturbestattungen.
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www.wisag.de

WISAG Care Catering  
GmbH & Co. KG 

St. Johannis Spital /
Heiliggeist-Spital 
In der Heiliggeistgasse 8a
D-94032 Passau
www.wisag.de

Genießen Sie mit und bei uns.  
Wir kochen für Sie – frisch, traditionell 
und regionaltypisch: 
  klassische Hausmannskost
  bayerische Spezialitäten 
  frische und hausgemachte Speisen
  auf die Bedürfnisse von Senioren  
abgestimmte Menüs

  mit Herz serviert – denn wir sind  
gerne für Sie da.
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Wir verabschieden uns Vorwort
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a

auch in diesem Winter hatten es die 
Temperaturen wieder gewaltig in 
sich, Spitzenwerte zwischen -10 und 
-16 Grad waren in diesem Winter 
keine Seltenheit. 

Auch hierbei hatten unsere Kollegin-
nen und Kollegen wieder alle Hände 
voll zu tun:
Unsere Haustechniker mit dem 
Räum- und Streudienst, aber auch 
die Hauswirtschaft mit der Reinigung 
unseres Innenbereichs von Streusalz 
und Split, die jeden Tag in unsere 
Häuser transportiert wurden – na-
türlich alles zusätzlich zum normalen 
Alltag. Auch unsere beiden Heizun-
gen liefen tagtäglich auf vollen Tou-
ren, um unsere doch sehr weitläu-
figen Bereiche warm und angenehm 
temperiert zu halten. Vor allem beim 
Speisesaal im Bürgerlichen Heilig-
geist mit seiner großen Glaskuppel 
oder im Aufenthaltsraum im St. Jo-
hannis Spital stieß die Heizung oft an 
ihre Grenzen. Hier gilt es aber in je-
dem Fall noch nachzubessern, etwa 
durch Erhöhung der Heizleistung 
oder ergänzende Heizelemente in 
diesen Räumlichkeiten. 

Natürlich gilt mein Dank auch allen 
Beschäftigten in der Pflege oder der 
Sozialen Betreuung, die unsere Be-
wohnerinnen und Bewohner sicher 
und wohlbehütet über die „dunkle“ 
und „glatte“ Zeit gebracht haben, so-
wie der Verwaltung, die alles „drum-
rum“ erledigt hat und der Küche, die 

unsere Bewohner 
mit warmen Ge-
tränken und der 
weiteren Verpfle-
gung versorgt 
hat.

Glücklicherweise 
war der meteo-
rologische Früh-
lingsanfang be-
reits Anfang März. Wir sind daher 
zuversichtlich, dass sich die Natur 
nach uns richtet und es jetzt mit den 
Temperaturen aufwärts geht .

Auch in diesem Jahr haben wir etli-
che Neuerungen geplant. Vor allem 
im Seniorenheim der Bürgerlichen 
Heiliggeist Stiftung. Hier gilt es, ver-
schiedene Bäder in unseren Zimmern 
fachgerecht und zukunftsorientiert 
umzubauen. Geplant ist, insgesamt 
rund 12 Bäder größer, freundlicher 
und vor allem moderner zu gestal-
ten. Dies soll vor allem körperlich 
eingeschränkten Bewohnern noch 
ein Höchstmaß an Selbstständigkeit 
ermöglichen – ganz nach den gesetz-
lichen Vorschriften des AVPfleWoqG.  
 
Mit freundlichem Gruß

Wolfgang Rauprich 

Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner,
liebe Freunde des Seniorenstifts,

Bgl. Heiliggeist Spital

Jakobitsch Irmi

St. Johannis Spital

Bartik Konrad
Emmert Hildegard
Halter Wolfgang
Paßberger Rosa

Lasst mich ruhen
(irischer Segenswunsch)

Wenn ich gestorben bin, singt keine traurigen Lieder.
Pflanzt keinen Baum über mein Grab.

Ich will ruhen unter dem Rasen, 
den der Regen nässt und der Tau berührt. Lasst mich ruhen!

Doch - wenn ihr wollt: Erinnert euch!
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Bgl. Heiliggeist Spital

März
Adolph Maria
Ahollinger Maria
Elsberger Amalia
Gobernatz Adolf
Riendl Hildegard

April
Baier Elisabeth
Brichta Olga Dr.
Fischer Rotraud
Hemmeter German
Kölbl Heinrich
Preis Jaroslava
Zanella Anna

Mai
Pfeil Annemarie
Schatzl Karolina
Scherer Irene
Schimek Elfriede
Steinhagen Hildegard
Weidlich Regina

St. Johannis Spital

März
Behriner Hildegard
Folnsbee Anna Maria
Ludwig Anton
Meier Emma
Schmickl Gabriele

April
Eisner Irma
Furtner Alois
Halter Luitgard
Häuslmeier Wilma
Papendorf Elfriede
Ruschè Helga
Stephan Helene
Von Kutzschenbach Irene

Mai
Bartik Konrad
Brunnbauer Anna Maria
Fengler Maria
Wagner Ludwig
Wölfl Berta

a

Bgl. Heiliggeist Spital

Sachs Inge
Zanella Anna

St. Johannis Spital

Rudolf Erika
Lange Waltraud
Mayrhofer Ruth

Herzlich willkommen im Seniorenstift Stadt Passau

Unsere Geburtstagskinder - wir gratulieren Ostersonntag:
Der Ostersonntag ist ein sehr be-
deutsamer Tag der gesamten Oster-
feiertage, denn an diesem Tag freut 
sich die christliche Gemeinde über 
die Auferstehung von Jesus. Damit 
wird der Hoffnungslosigkeit ein Ziel 
gegeben, die dem Menschen durch 
die Auferstehung wieder Hoffnung 
gibt. Weltweit gibt es viele verschie-
dene Brauchtümer – bei uns in Deutschland ist das Suchen von Ostereiern 
der bekannteste.

Ostermontag:
In der Geschichte sind zwei Jünger am 3. Tag nach der Kreuzigung Jesu aus 
Jerusalem fortgegangen, um wieder nach Emmaus zurück zu kehren. Auf 
diesem Weg schließt sich ihnen ein dritter, unbekannter Mann an. Dieser 
fragt nach der Trauer der beiden Heimkehrer und er erläutert ihnen, dass 
der Messias all das erleiden musste, wie es die alten Schriften vorhergesagt 
hatten. In Emmaus angekommen, laden die Jünger den Unbekannten zum 
Essen ein. Dieser bricht am Tisch das Brot und in diesem Moment erken-
nen die Jünger den auferstandenen Jesus, der dann aber vor ihren Augen 
verschwindet. Sie kehren sofort nach Jerusalem zurück und erzählen allen 
Jüngern von ihrem Erlebnis. 

a

Frohe Ostern!

Ich wünsche Euch auf all Euren Wegen 
den unermesslichen Ostersegen. 
Der Frühling möge Euch begleiten 

durch alle Eure Lebenszeiten 
und Euch das Herz zum Blühen bringen, 

derweil Euch alle Vöglein singen. 
Denn wenn der alte Winter geht, 
die Sonne stets neu aufersteht - 
so soll‘s auf ewig für Euch sein: 

Nach jedem Sturme Sonnenschein.
(unbekannt)
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Können Sie sich vorstellen, dass in unserem Johan-
nis-Spital in der Nacht jemand 12 Kilometer weit 
durch Flure und über Treppen rennt? 12 Kilometer! 
Unglaublich – aber wahr: „Bruder Andreas“ hat es 
mit seinem Schrittzähler bewiesen. Immer von 21 
Uhr bis morgens um 6.45 machen jene Schwestern 
und Pfleger, die Nachtdienst haben, einen Dauerlauf 
hin und her und rauf und runter. Eine im Wohnbe-
reich, eine auf der Pflegestation. In der Nacht öffnen 
sie leise unsere Zimmertür und schauen nach, ob wir 
gut schlafen oder Probleme haben. Nie fahren sie mit dem Lift von einem 
Stock in den anderen, denn der Lift könnte ja steckenbleiben. Ein Treppen-
steiger aber kann nicht steckenbleiben. 
Durchschnittlich 15-20 mal wird der Nachdienst zusätzlich herbeigeklin-
gelt. Manchmal gleich dreimal zur gleichen Zeit. Wohin rennt er zuerst? Wer 
muss warten? Manchmal holt er sich Hilfe beim Kollegen aus dem anderen 
Bereich. Geläutet wird, weil im dunklen Zimmer plötzlich Angst sich auf die 
Brust legt, Schmerzen oder Übelkeit Linderung verlangen, manchmal auch, 
weil das Zeitgefühl plötzlich verloren geht oder Langeweile wie böse Wellen 
über einen kommt – und für all das ist der rote Knopf ja da. 
66 Zimmer werden jede Nacht besucht, um uns Bewohnern die Sicherheit 
zu geben, dass wir nicht allein sondern gut behütet sind. Dabei sind die En-
gel der Nacht meist so leise, dass wir es nicht einmal bemerken, wenn sie 
uns besuchen. 
Morgens, wenn ich langsam wach werde und alles gut ist, sage ich manch-
mal ganz leise vor mich hin „danke, mein Nacht-Engel“ – obwohl er da 
wahrscheinlich schon zuhause ist.

Engel der Nacht
v. Helge Haaser
(Bewohner des St. Johannis Spital)

Palmsonntag:
Der erste Tag der Karwoche ist der 
Palmsonntag. Dieser Tag ist dem fei-
erlichem Einzug Jesus in Jerusalem 
gewidmet, bei dem die Volksmenge 
Palmwedel auf die Straße legte. In 
der katholischen Kirche werden an 
diesem Tag Palmwedel oder Buchs-
baumzweige gesegnet.

Gründonnerstag:
Am Vorabend seines Todestages hat Jesus noch einmal mit seinen Jüngern 
zu Abend gegessen. Diesen Tag nennen wir Gründonnerstag. Warum dieser 
Tag diesen Namen trägt, ist bis heute nicht bekannt. 

Karfreitag:
Karfreitag ist der Todestag, die Kreu-
zigung von Jesus. Zu Ehren dieses 
Feiertages werden viele verschie-
dene Brauchtümer gepflegt. Für die 
evangelischen Christen ist der Kar-
freitag der höchste Feiertag im Jahr. 
In der katholischen Kirche findet am 
Karfreitag keine Messe statt, es wird 
nur ein einfacher Wortgottesdienst 
gehalten.
 
Karsamstag:
Am Karsamstag endet die Fastenzeit. Mit der Osternachtfeier, welche bei 
Einbruch der Dunkelheit stattfindet, erreicht die heilige Woche ihren Hö-
hepunkt. Zu dieser Feier werden Feuer und Osterkerzen entzündet. Diese 
stehen sinnbildlich für den auferstandenen Jesus Christus. Die Osternacht 
am Karsamstag ist die Nacht, an der das Kreuz, das Leiden und der Tod 
überwunden ist. Mit der Osternachtfeier beginnt die Osterzeit, die 7 Wochen 
bis Pfingsten andauert. In dieser Zeit brennen in jedem Gottesdienst die 
Osterkerzen. 

Bedeutung der Osterfeiertage
Ostern (lateinisch pascha, auch Festum paschale, von hebräisch pessach) 
ist im Christentum die jährliche Gedächtnisfeier der Auferstehung Jesu 
Christi, der als Sohn Gottes nach dem Neuen Testament (NT) den Tod 
überwunden hat.
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Am 11. Januar 2018 wurden im Bür-
gerlichen Heiliggeist Stift der Neu-
jahrsempfang sowie das monatliche 
Kaffeekranzerl für die Bewohner ge-
feiert.  
Dieses Fest nahm die Stadträtin und 
ehrenamtliche Verwaltungsrätin Frau 
Hildegunde Brummer zum Anlass,  

um die  Bewohnerinnen und Be-
wohner  mit Rosen zu beschenken. 
Anschließend wurde den Geburts-
tagskindern gratuliert. Musikalisch 
umrahmt wurde die Feier durch den 
„Auerbacher Bebbe“, der mit seinen 
Hits für einen geselligen Nachmittag 
sorgte.    

Mit Rosen das neue Jahr begrüßt
Am 1. Februar lud das St. Johannis 
Spital die Bewohnerinnen und Be-
wohner des Heimes zu einem literari-
schen Abend im Beschäftigungsraum 
ein. Ilse Brunner las besinnliche und 
heitere Geschichten und Märchen 
aus aller Welt. Die einzelnen Stücke 

waren gekonnt musikalisch unter-
malt. Alle Anwesenden lobten die an-
genehme Atmosphäre, die passende 
Auswahl und die Darstellung der Lek-
türe. Beim letzten Glas Wein wurde 
entschieden, dass Frau Brunner wie-
der eingeladen wird.

Literatur am Abend
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Am 06. Januar 2018 wurde die Hei-
lige Messe von Pater Wiesmann ze-
lebriert und von der „Straßkirchener 
Stubenmusi“ musikalisch umrahmt.  
Diese neue Art der Kirchenmusik 
wurde von den Bewohnerinnen und 

Bewohnern begeistert aufgenom-
men. Wir bedanken uns herzlichst bei 
unseren Mitarbeiterinnen Hildegard 
Baumgartner und Elisabeth Drexler 
für die wunderschöne Begleitung der 
Hl. Messe.  

Gottesdienst mit der „Straßkirchener Stubenmusi“

Heilig - Geist - Stiftschenke

Heilig-Geist-Stiftschenke und Stiftskeller
- Wachauer Weingarten
- durchgehend warme Küche
- Stiftseigene Weine
  in historischen Räumen

Heilig-Geist-Stiftschenke und Stiftskeller
Friedrich Mayer KG
Heiliggeistgasse 4
94032 Passau  Tel. 0851/2607
www.stiftskeller-passau.de

Wie es sich in Bayern gehört, fand 
auch im St. Johann in der Fastenzeit 
ein Starkbierfest statt. Im weiß-blau 
geschmückten Speisesaal hieß es 
am 15. März „O’zapft is“. Diese eh-
renvolle Aufgabe übernahm Rainer 
Holzmann mit Bravour. An diesem 
Tag gratulierte Verwaltungsrat Rainer 
Holzmann allen Geburtstagskindern 
des Monats März. Die musikalische 
Umrahmung erfolgte durch unseren 

Bebbe Friedrich, der alle Anwesen-
den zum Mitsingen und Mitschun-
keln brachte. Außer dem Hackelber-
ger Humorator wurde natürlich auch 
das traditionelle Griebenschmalzbrot 
serviert.  Ein Dankeschön an Alle, 
die zur Organisation dieses Festes 
beigetragen haben. Es war ein sehr 
lebhafter Nachmittag und wir freuen 
uns gemeinsam auf das nächste Jahr, 
wenn es wieder heißt:“O’zapft is“.

Starkbierfest im St. Johannis Spital
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Am 07. Februar 2018 fand im Bür-
gerlichen Heiliggeist Spital unsere 
traditionelle Faschingsfeier statt. 
Bei Kaffee, Krapfen und Wein wurde 
fleißig mitgesungen und mitgeschun-
kelt. Die Mitarbeiter führten lustige 
Sketche auf. 
Höhepunkt des Nachmittags war 

zweifellos der Auftritt der Thyrnau-
er Kindergarde mit dem Kinderprin-
zenpaar und dem Elferrat die uns 
mit ihrem Gardemarsch und dem 
Showprogramm  faszinierten. 
Wir bedanken uns bei allen Mitwir-
kenden und freuen uns schon auf 
nächstes Jahr. 

Helau und Alaaf diesmal in seiner Rolle als Napole-
on Bonaparte, gratulierte an diesem 
Tag auch allen Geburtstagskindern 
des Monats Februar. Bis spät in die 
Nacht wurde gefeiert und die letzten 
Gäste gingen nur sehr ungern nach 
Hause. Aber wir sind uns alle sicher: 
auch im Jahr 2019 heißt es im St. 
Johann...
HELAU!!!

Irgendwann im Sommer letzten Jah-
res wurde einigen rüstigen Heim-
bewohnern plötzlich klar: Zwischen 
dem Abendessen und den Nach-
richten um 20 Uhr könnte man sich 
ja ein bisserl treffen... um sich Ge-
schichten von gestern und heute zu 
erzählen, Gedanken auszutauschen, 
miteinander über manchen Blödsinn 
zu lachen. 
In diesem Moment wurde der „St- 
Johannis-Stammtisch“ geboren. 
Seither sitzen allabendlich ein paar 
Bewohner im Wintergarten des Spei-
sesaals beieinander und finden es 

gut, zu reden, zu diskutieren, zu la-
chen – und mit anderen Kontakt zu 
haben. Sie bringen ihre Getränke mit, 
mancher auch etwas zu knabbern, 
wer ein Spielchen machen will, fin-
det auch einen Mitspieler und Heinz 
Walch, Vorsitzender des Heimbei-
rats, sorgt am Ende dafür, dass das 
Licht ausgemacht wird. Vorher aber 
schaut oft noch ein Pfleger oder eine 
Pflegerin auf einen kleinen Ratsch 
vorbei. Versprochen: wirklich lang-
weilig ist es eigentlich nie! 
Wann kommen Sie dazu? Wir 
freuen uns auf Ihre Geschichten. 

a

Noch 2 Stunden bis zur Abendschau
v. Helge Haaser
(Bewohner des St. Johannis Spital)



Seniorenheim Bgl. Heiliggeist-Stiftung

916 Der Seniorenstift Der Seniorenstift

Da uns die Sicherheit unserer  Be-
wohnerinnen und Bewohnern sehr 
wichtig ist, führte Frau Neulinger in-
teressierte  Bewohnerinnen und Be-
wohner  am 19. Februar 2018 durch 
unsere  Einrichtung und zeigte die 
Fluchtwege die bei einem Brand sehr 

wichtig sind. Außerdem wurden die 
Standorte der Feuerlöscher und die  
Sammelplätze bei Ausbruch eines 
Feuers gezeigt. 
Diese Aktion wird mindestens einmal 
jährlich durchgeführt. 

Brandschutzbegehung und Einweisung Lift
a

Karneval, Fastnacht, die närrische 
Zeit, die tollen Tage, Fastnachtzeit, 
Fasching oder auch die sogenannte 
fünfte Jahreszeit wurde traditionell 
am Unsinnigen Donnerstag im St. 
Johannis Spital gefeiert. Die Narren 
und Jecken sammelten sich bunt 
gekleidet pünktlich um 15 Uhr zum 
Singen, Tanzen und Feiern im bunt 
dekorierten Speisesaal. Unser Stim-
mungsmacher Gottfried Wölfl sorgte 
für die ausgezeichnete Stimmung. 
Natürlich fehlten an diesem sehr lan-
gen Nachmittag auch die traditio-
nellen Krapfen und die hauseigene 
„JohannsiBAR“ nicht. Das kostümier-
te  Personal des Heimes animierte 
zum Mitmachen und hat auch ein 
amüsantes Programm vorbereitet. 
Verwaltungsrat Rainer Holzmann, 

Die große Faschingsfeier im St. Johannis Spital
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Am 7. März 2018 trafen sich die Be-
wohnerinnen und Bewohner des St. 
Johannis Spital in den abendlichen 
Stunden zum mittlerweile traditio-
nellen „Bayerischen Abend mit ita-
lienischem Beigeschmack“. Das ge-
samte Betreuungsteam dekorierte 
den gemütlichen Raum in bayeri-
schen Farben und bereitete für alle 
Anwesenden schmackhafte Speisen 
zu, unter anderem die so beliebten 
„Pizza-Brötchen“. Es wurde geredet 
und gelacht, aber auch gegessen 
und getrunken. Leider hatte dieser 
Abend auch einen bitteren Beige-
schmack. Diese Feier war die letzte 
mit unserem Kollegen Michael. Michi, 
danke für dein Engagement, deinen 
Humor und deine Wahnsinnsideen. 
Im Namen von Allen wünschen wir 
dir für deine Zukunft alles Gute.

Bayerische Farben schmücken den Beschäftigungsraum

O`zapft is, hieß es am 01.März 2018 
im Bürgerlichen Heiliggeist Stift. 
So wie die letzten Jahre konnten wir 
für diese Tätigkeit wieder Herrn Thu-
ringer, unseren besten „Anzapfer“  
gewinnen. 
Im blau-weiß geschmückten Speise-
saal wurden Schmalzbrote, Knabbe-
reien und Starkbier vom Fass ange-

boten. Die musikalische Umrahmung 
erfolgte durch den „Auerbacher 
Bebbe“  der mit seinen Liedern die 
Bewohnerinnen und Bewohner zum 
Mitsingen animierte. 
Es war ein wunderschöner Nachmit-
tag, den wir bestimmt nächstes Jahr 
wiederholen werden. 

Ein Prosit der Gemütlichkeit

 
 
 
 
 

 

Diabetiker-Schuhversorgungen 
speziell für Diabetiker:

(Diabetes-adaptiert)
Schuheinlagen

Schuhe
Socken

 

 

 

Beratung & Abdruck 
auf Wunsch vor Ort 
bei Ihnen im Stift! 
incl. Kontrolle mit 
Fußdruckmesssystem Medilogic 
 

 

Tel. 0851/988280 
Fax 0851/9882828 
 

©Schein 
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Täglich werden den Bewohnerinnen 
und Bewohnern in unserer Einrich-
tung verschiedene  Aktivitäten ange-
boten. 
Wie man sieht wird die Gymnastik-
gruppe sehr gut angenommen, aber 
auch das Kochen geht den „Haus-

frauen“ immer noch gut von der 
Hand. Es wird aber nicht nur „gear-
beitet“  in der Gruppe sondern auch 
gebastelt und fleißig gestrickt. Wir 
möchten uns bei den Mitarbeitern 
der Sozialen Betreuung herzlichst für 
ihr Engagement bedanken. 

Aktivitäten in der Sozialen Betreuung

Am 25. Januar 2018 fand im St. Jo-
hann das erste Geburtstagskränz-
chen im Jahr 2018 statt. Es wurden 
alle Jubilare des Monats Januar ge-
feiert. Geschäftsführer Wolfgang 
Rauprich begrüßte alle herzlichst 
im festlich dekorierten Speisesaal. 
Der ehrenamtliche Verwaltungsrat 
Rainer Holzmann gratulierte allen 

Geburtstagskindern persönlich und 
überreichte jedem ein kleines Ge-
schenk. Für die musikalische Umrah-
mung sorgte unser Musiker Bebbe 
Friedrich und wie immer brachte er 
das gesamte Publikum zum Mitsin-
gen und Mitschunkeln. 
Auch von unserer Seite nachträglich 
alles Gute zum Geburtstag.

Geburtstagsfest im St. Johannis Spital
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Als Stadtwerke Passau setzen wir die Tradition der Pionierleistungen in unserer Stadt fort – schon um 
das Jahr 1550 beschloss der damalige Magistrat die Einrichtung einer öffentlichen Wasserversorgung. 
Erdgas gibt es in Passau seit über 140 Jahren, Strom seit einem knappen Jahrhundert. Dieser langen 
Geschichte fühlen wir uns verpfl ichtet. Mit moderner Technik und umfassenden Serviceleistungen 
stellen wir die hohe Qualität der Versorgung sicher. 

Die Umwelt hat bei uns höchste Priorität 

Unsere Mitarbeiter müssen sich heute selbstverständlich anderen Herausforderungen stellen, als es 
in den vergangenen Jahrhunderten der Fall war. Umweltschonendes Handeln steht für uns an erster 
Stelle – das gilt für alle Geschäftsbereiche. Das Erlebnisbad „peb“ wurde im besonderen Einklang mit 
der Umgebung gestaltet. Bei der Stromproduktion setzen wir auf Wasserkraft, Wind, nachwachsende 
Rohstoffe und Kraft-Wärme-Kopplung. Außerdem fördern wir den Einsatz von Erdgas, das als umwelt-
freundlichster Brennstoff gilt. 

Stadtwerke Passau GmbH 
Regensburger Straße 29 
94036 Passau 
Tel. 0851 560-0
Fax 0851 560-175 
servicezentrum@stadtwerke-passau.de 
www.stadtwerke-passau.de

Strom 
Erdgas
Wärme
Wasser
Telekommunikation 
Bäder
Bus & Parken
Schifffahrt

Im Januar 2018 fand im St. Johannis 
Spital eine Gedenkfeier statt. Anfang 
jeden Jahres treffen sich die Bewoh-
nerinnen, Bewohner, Beschäftigte 
aber auch zahlreiche Angehörige und 
Freunde des Hauses im Speisesaal 
um der im letzten Jahr Verstorbenen 
zu gedenken. 
Die evangelische Vikarin Mareike 
Kraemer und Pfarrvikar Christian 
Fröschl hielten eine kurze Andacht 
und Frau Torzillo sprach für jeden 
einzelnen Verstorbenen einen Nach-
ruf. Zum Schluss erzählten viele An-
wesende auch von den eigenen Be-

gegnungen mit den erwähnten Be-
wohnerinnen und Bewohnern. Jedes 
Mal beweist diese Gedenkfeier den 
Zusammenhalt unserer großen Fa-
milie im St. Johannis Spital.

Ohne bei dem Winterwetter das Heim 
verlassen zu müssen, begaben sich 
die Bewohnerinnen und Bewohner des 
St. Johann auf Reisen. An mehreren 
Nachmittagen ging es zuerst auf der 
Wolga von Moskau nach St. Peters-
burg und in zwei Teilen nach Burma 
- das Land der Pagoden. Einem jah-
relangen Freund des Hauses, Hannes  
Stoklossa, und seinen Aufnahmen ist 
es zu verdanken, dass die Anwesen-
den die Schönheit der anderen Län-

der bewundern konnten. Diese „Rei-
senachmittage“ sind eine sehr schöne 
Abwechslung in der kalten Jahreszeit. 

Gedenkfeier im Seniorenheim St. Johannis Spital

a
St. Johannis Spital geht auf Reisen
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Täglich werden den Bewohnerinnen 
und Bewohnern in unserer Einrich-
tung verschiedene  Aktivitäten ange-
boten. 
Wie man sieht wird die Gymnastik-
gruppe sehr gut angenommen, aber 
auch das Kochen geht den „Haus-

frauen“ immer noch gut von der 
Hand. Es wird aber nicht nur „gear-
beitet“  in der Gruppe sondern auch 
gebastelt und fleißig gestrickt. Wir 
möchten uns bei den Mitarbeitern 
der Sozialen Betreuung herzlichst für 
ihr Engagement bedanken. 

Aktivitäten in der Sozialen Betreuung

Am 25. Januar 2018 fand im St. Jo-
hann das erste Geburtstagskränz-
chen im Jahr 2018 statt. Es wurden 
alle Jubilare des Monats Januar ge-
feiert. Geschäftsführer Wolfgang 
Rauprich begrüßte alle herzlichst 
im festlich dekorierten Speisesaal. 
Der ehrenamtliche Verwaltungsrat 
Rainer Holzmann gratulierte allen 

Geburtstagskindern persönlich und 
überreichte jedem ein kleines Ge-
schenk. Für die musikalische Umrah-
mung sorgte unser Musiker Bebbe 
Friedrich und wie immer brachte er 
das gesamte Publikum zum Mitsin-
gen und Mitschunkeln. 
Auch von unserer Seite nachträglich 
alles Gute zum Geburtstag.

Geburtstagsfest im St. Johannis Spital
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Am 7. März 2018 trafen sich die Be-
wohnerinnen und Bewohner des St. 
Johannis Spital in den abendlichen 
Stunden zum mittlerweile traditio-
nellen „Bayerischen Abend mit ita-
lienischem Beigeschmack“. Das ge-
samte Betreuungsteam dekorierte 
den gemütlichen Raum in bayeri-
schen Farben und bereitete für alle 
Anwesenden schmackhafte Speisen 
zu, unter anderem die so beliebten 
„Pizza-Brötchen“. Es wurde geredet 
und gelacht, aber auch gegessen 
und getrunken. Leider hatte dieser 
Abend auch einen bitteren Beige-
schmack. Diese Feier war die letzte 
mit unserem Kollegen Michael. Michi, 
danke für dein Engagement, deinen 
Humor und deine Wahnsinnsideen. 
Im Namen von Allen wünschen wir 
dir für deine Zukunft alles Gute.

Bayerische Farben schmücken den Beschäftigungsraum

O`zapft is, hieß es am 01.März 2018 
im Bürgerlichen Heiliggeist Stift. 
So wie die letzten Jahre konnten wir 
für diese Tätigkeit wieder Herrn Thu-
ringer, unseren besten „Anzapfer“  
gewinnen. 
Im blau-weiß geschmückten Speise-
saal wurden Schmalzbrote, Knabbe-
reien und Starkbier vom Fass ange-

boten. Die musikalische Umrahmung 
erfolgte durch den „Auerbacher 
Bebbe“  der mit seinen Liedern die 
Bewohnerinnen und Bewohner zum 
Mitsingen animierte. 
Es war ein wunderschöner Nachmit-
tag, den wir bestimmt nächstes Jahr 
wiederholen werden. 

Ein Prosit der Gemütlichkeit
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Da uns die Sicherheit unserer  Be-
wohnerinnen und Bewohnern sehr 
wichtig ist, führte Frau Neulinger in-
teressierte  Bewohnerinnen und Be-
wohner  am 19. Februar 2018 durch 
unsere  Einrichtung und zeigte die 
Fluchtwege die bei einem Brand sehr 

wichtig sind. Außerdem wurden die 
Standorte der Feuerlöscher und die  
Sammelplätze bei Ausbruch eines 
Feuers gezeigt. 
Diese Aktion wird mindestens einmal 
jährlich durchgeführt. 

Brandschutzbegehung und Einweisung Lift
a

Karneval, Fastnacht, die närrische 
Zeit, die tollen Tage, Fastnachtzeit, 
Fasching oder auch die sogenannte 
fünfte Jahreszeit wurde traditionell 
am Unsinnigen Donnerstag im St. 
Johannis Spital gefeiert. Die Narren 
und Jecken sammelten sich bunt 
gekleidet pünktlich um 15 Uhr zum 
Singen, Tanzen und Feiern im bunt 
dekorierten Speisesaal. Unser Stim-
mungsmacher Gottfried Wölfl sorgte 
für die ausgezeichnete Stimmung. 
Natürlich fehlten an diesem sehr lan-
gen Nachmittag auch die traditio-
nellen Krapfen und die hauseigene 
„JohannsiBAR“ nicht. Das kostümier-
te  Personal des Heimes animierte 
zum Mitmachen und hat auch ein 
amüsantes Programm vorbereitet. 
Verwaltungsrat Rainer Holzmann, 

Die große Faschingsfeier im St. Johannis Spital
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Am 07. Februar 2018 fand im Bür-
gerlichen Heiliggeist Spital unsere 
traditionelle Faschingsfeier statt. 
Bei Kaffee, Krapfen und Wein wurde 
fleißig mitgesungen und mitgeschun-
kelt. Die Mitarbeiter führten lustige 
Sketche auf. 
Höhepunkt des Nachmittags war 

zweifellos der Auftritt der Thyrnau-
er Kindergarde mit dem Kinderprin-
zenpaar und dem Elferrat die uns 
mit ihrem Gardemarsch und dem 
Showprogramm  faszinierten. 
Wir bedanken uns bei allen Mitwir-
kenden und freuen uns schon auf 
nächstes Jahr. 

Helau und Alaaf diesmal in seiner Rolle als Napole-
on Bonaparte, gratulierte an diesem 
Tag auch allen Geburtstagskindern 
des Monats Februar. Bis spät in die 
Nacht wurde gefeiert und die letzten 
Gäste gingen nur sehr ungern nach 
Hause. Aber wir sind uns alle sicher: 
auch im Jahr 2019 heißt es im St. 
Johann...
HELAU!!!

Irgendwann im Sommer letzten Jah-
res wurde einigen rüstigen Heim-
bewohnern plötzlich klar: Zwischen 
dem Abendessen und den Nach-
richten um 20 Uhr könnte man sich 
ja ein bisserl treffen... um sich Ge-
schichten von gestern und heute zu 
erzählen, Gedanken auszutauschen, 
miteinander über manchen Blödsinn 
zu lachen. 
In diesem Moment wurde der „St- 
Johannis-Stammtisch“ geboren. 
Seither sitzen allabendlich ein paar 
Bewohner im Wintergarten des Spei-
sesaals beieinander und finden es 

gut, zu reden, zu diskutieren, zu la-
chen – und mit anderen Kontakt zu 
haben. Sie bringen ihre Getränke mit, 
mancher auch etwas zu knabbern, 
wer ein Spielchen machen will, fin-
det auch einen Mitspieler und Heinz 
Walch, Vorsitzender des Heimbei-
rats, sorgt am Ende dafür, dass das 
Licht ausgemacht wird. Vorher aber 
schaut oft noch ein Pfleger oder eine 
Pflegerin auf einen kleinen Ratsch 
vorbei. Versprochen: wirklich lang-
weilig ist es eigentlich nie! 
Wann kommen Sie dazu? Wir 
freuen uns auf Ihre Geschichten. 

a

Noch 2 Stunden bis zur Abendschau
v. Helge Haaser
(Bewohner des St. Johannis Spital)
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Am 06. Januar 2018 wurde die Hei-
lige Messe von Pater Wiesmann ze-
lebriert und von der „Straßkirchener 
Stubenmusi“ musikalisch umrahmt.  
Diese neue Art der Kirchenmusik 
wurde von den Bewohnerinnen und 

Bewohnern begeistert aufgenom-
men. Wir bedanken uns herzlichst bei 
unseren Mitarbeiterinnen Hildegard 
Baumgartner und Elisabeth Drexler 
für die wunderschöne Begleitung der 
Hl. Messe.  

Gottesdienst mit der „Straßkirchener Stubenmusi“

Heilig - Geist - Stiftschenke

Heilig-Geist-Stiftschenke und Stiftskeller
- Wachauer Weingarten
- durchgehend warme Küche
- Stiftseigene Weine
  in historischen Räumen

Heilig-Geist-Stiftschenke und Stiftskeller
Friedrich Mayer KG
Heiliggeistgasse 4
94032 Passau  Tel. 0851/2607
www.stiftskeller-passau.de

Wie es sich in Bayern gehört, fand 
auch im St. Johann in der Fastenzeit 
ein Starkbierfest statt. Im weiß-blau 
geschmückten Speisesaal hieß es 
am 15. März „O’zapft is“. Diese eh-
renvolle Aufgabe übernahm Rainer 
Holzmann mit Bravour. An diesem 
Tag gratulierte Verwaltungsrat Rainer 
Holzmann allen Geburtstagskindern 
des Monats März. Die musikalische 
Umrahmung erfolgte durch unseren 

Bebbe Friedrich, der alle Anwesen-
den zum Mitsingen und Mitschun-
keln brachte. Außer dem Hackelber-
ger Humorator wurde natürlich auch 
das traditionelle Griebenschmalzbrot 
serviert.  Ein Dankeschön an Alle, 
die zur Organisation dieses Festes 
beigetragen haben. Es war ein sehr 
lebhafter Nachmittag und wir freuen 
uns gemeinsam auf das nächste Jahr, 
wenn es wieder heißt:“O’zapft is“.

Starkbierfest im St. Johannis Spital
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Am 11. Januar 2018 wurden im Bür-
gerlichen Heiliggeist Stift der Neu-
jahrsempfang sowie das monatliche 
Kaffeekranzerl für die Bewohner ge-
feiert.  
Dieses Fest nahm die Stadträtin und 
ehrenamtliche Verwaltungsrätin Frau 
Hildegunde Brummer zum Anlass,  

um die  Bewohnerinnen und Be-
wohner  mit Rosen zu beschenken. 
Anschließend wurde den Geburts-
tagskindern gratuliert. Musikalisch 
umrahmt wurde die Feier durch den 
„Auerbacher Bebbe“, der mit seinen 
Hits für einen geselligen Nachmittag 
sorgte.    

Mit Rosen das neue Jahr begrüßt
Am 1. Februar lud das St. Johannis 
Spital die Bewohnerinnen und Be-
wohner des Heimes zu einem literari-
schen Abend im Beschäftigungsraum 
ein. Ilse Brunner las besinnliche und 
heitere Geschichten und Märchen 
aus aller Welt. Die einzelnen Stücke 

waren gekonnt musikalisch unter-
malt. Alle Anwesenden lobten die an-
genehme Atmosphäre, die passende 
Auswahl und die Darstellung der Lek-
türe. Beim letzten Glas Wein wurde 
entschieden, dass Frau Brunner wie-
der eingeladen wird.

Literatur am Abend
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Können Sie sich vorstellen, dass in unserem Johan-
nis-Spital in der Nacht jemand 12 Kilometer weit 
durch Flure und über Treppen rennt? 12 Kilometer! 
Unglaublich – aber wahr: „Bruder Andreas“ hat es 
mit seinem Schrittzähler bewiesen. Immer von 21 
Uhr bis morgens um 6.45 machen jene Schwestern 
und Pfleger, die Nachtdienst haben, einen Dauerlauf 
hin und her und rauf und runter. Eine im Wohnbe-
reich, eine auf der Pflegestation. In der Nacht öffnen 
sie leise unsere Zimmertür und schauen nach, ob wir 
gut schlafen oder Probleme haben. Nie fahren sie mit dem Lift von einem 
Stock in den anderen, denn der Lift könnte ja steckenbleiben. Ein Treppen-
steiger aber kann nicht steckenbleiben. 
Durchschnittlich 15-20 mal wird der Nachdienst zusätzlich herbeigeklin-
gelt. Manchmal gleich dreimal zur gleichen Zeit. Wohin rennt er zuerst? Wer 
muss warten? Manchmal holt er sich Hilfe beim Kollegen aus dem anderen 
Bereich. Geläutet wird, weil im dunklen Zimmer plötzlich Angst sich auf die 
Brust legt, Schmerzen oder Übelkeit Linderung verlangen, manchmal auch, 
weil das Zeitgefühl plötzlich verloren geht oder Langeweile wie böse Wellen 
über einen kommt – und für all das ist der rote Knopf ja da. 
66 Zimmer werden jede Nacht besucht, um uns Bewohnern die Sicherheit 
zu geben, dass wir nicht allein sondern gut behütet sind. Dabei sind die En-
gel der Nacht meist so leise, dass wir es nicht einmal bemerken, wenn sie 
uns besuchen. 
Morgens, wenn ich langsam wach werde und alles gut ist, sage ich manch-
mal ganz leise vor mich hin „danke, mein Nacht-Engel“ – obwohl er da 
wahrscheinlich schon zuhause ist.

Engel der Nacht
v. Helge Haaser
(Bewohner des St. Johannis Spital)

Palmsonntag:
Der erste Tag der Karwoche ist der 
Palmsonntag. Dieser Tag ist dem fei-
erlichem Einzug Jesus in Jerusalem 
gewidmet, bei dem die Volksmenge 
Palmwedel auf die Straße legte. In 
der katholischen Kirche werden an 
diesem Tag Palmwedel oder Buchs-
baumzweige gesegnet.

Gründonnerstag:
Am Vorabend seines Todestages hat Jesus noch einmal mit seinen Jüngern 
zu Abend gegessen. Diesen Tag nennen wir Gründonnerstag. Warum dieser 
Tag diesen Namen trägt, ist bis heute nicht bekannt. 

Karfreitag:
Karfreitag ist der Todestag, die Kreu-
zigung von Jesus. Zu Ehren dieses 
Feiertages werden viele verschie-
dene Brauchtümer gepflegt. Für die 
evangelischen Christen ist der Kar-
freitag der höchste Feiertag im Jahr. 
In der katholischen Kirche findet am 
Karfreitag keine Messe statt, es wird 
nur ein einfacher Wortgottesdienst 
gehalten.
 
Karsamstag:
Am Karsamstag endet die Fastenzeit. Mit der Osternachtfeier, welche bei 
Einbruch der Dunkelheit stattfindet, erreicht die heilige Woche ihren Hö-
hepunkt. Zu dieser Feier werden Feuer und Osterkerzen entzündet. Diese 
stehen sinnbildlich für den auferstandenen Jesus Christus. Die Osternacht 
am Karsamstag ist die Nacht, an der das Kreuz, das Leiden und der Tod 
überwunden ist. Mit der Osternachtfeier beginnt die Osterzeit, die 7 Wochen 
bis Pfingsten andauert. In dieser Zeit brennen in jedem Gottesdienst die 
Osterkerzen. 

Bedeutung der Osterfeiertage
Ostern (lateinisch pascha, auch Festum paschale, von hebräisch pessach) 
ist im Christentum die jährliche Gedächtnisfeier der Auferstehung Jesu 
Christi, der als Sohn Gottes nach dem Neuen Testament (NT) den Tod 
überwunden hat.
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März
Adolph Maria
Ahollinger Maria
Elsberger Amalia
Gobernatz Adolf
Riendl Hildegard

April
Baier Elisabeth
Brichta Olga Dr.
Fischer Rotraud
Hemmeter German
Kölbl Heinrich
Preis Jaroslava
Zanella Anna

Mai
Pfeil Annemarie
Schatzl Karolina
Scherer Irene
Schimek Elfriede
Steinhagen Hildegard
Weidlich Regina

St. Johannis Spital

März
Behriner Hildegard
Folnsbee Anna Maria
Ludwig Anton
Meier Emma
Schmickl Gabriele

April
Eisner Irma
Furtner Alois
Halter Luitgard
Häuslmeier Wilma
Papendorf Elfriede
Ruschè Helga
Stephan Helene
Von Kutzschenbach Irene

Mai
Bartik Konrad
Brunnbauer Anna Maria
Fengler Maria
Wagner Ludwig
Wölfl Berta

a

Bgl. Heiliggeist Spital

Sachs Inge
Zanella Anna

St. Johannis Spital

Rudolf Erika
Lange Waltraud
Mayrhofer Ruth

Herzlich willkommen im Seniorenstift Stadt Passau

Unsere Geburtstagskinder - wir gratulieren Ostersonntag:
Der Ostersonntag ist ein sehr be-
deutsamer Tag der gesamten Oster-
feiertage, denn an diesem Tag freut 
sich die christliche Gemeinde über 
die Auferstehung von Jesus. Damit 
wird der Hoffnungslosigkeit ein Ziel 
gegeben, die dem Menschen durch 
die Auferstehung wieder Hoffnung 
gibt. Weltweit gibt es viele verschie-
dene Brauchtümer – bei uns in Deutschland ist das Suchen von Ostereiern 
der bekannteste.

Ostermontag:
In der Geschichte sind zwei Jünger am 3. Tag nach der Kreuzigung Jesu aus 
Jerusalem fortgegangen, um wieder nach Emmaus zurück zu kehren. Auf 
diesem Weg schließt sich ihnen ein dritter, unbekannter Mann an. Dieser 
fragt nach der Trauer der beiden Heimkehrer und er erläutert ihnen, dass 
der Messias all das erleiden musste, wie es die alten Schriften vorhergesagt 
hatten. In Emmaus angekommen, laden die Jünger den Unbekannten zum 
Essen ein. Dieser bricht am Tisch das Brot und in diesem Moment erken-
nen die Jünger den auferstandenen Jesus, der dann aber vor ihren Augen 
verschwindet. Sie kehren sofort nach Jerusalem zurück und erzählen allen 
Jüngern von ihrem Erlebnis. 

a

Frohe Ostern!

Ich wünsche Euch auf all Euren Wegen 
den unermesslichen Ostersegen. 
Der Frühling möge Euch begleiten 

durch alle Eure Lebenszeiten 
und Euch das Herz zum Blühen bringen, 

derweil Euch alle Vöglein singen. 
Denn wenn der alte Winter geht, 
die Sonne stets neu aufersteht - 
so soll‘s auf ewig für Euch sein: 

Nach jedem Sturme Sonnenschein.
(unbekannt)
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a

auch in diesem Winter hatten es die 
Temperaturen wieder gewaltig in 
sich, Spitzenwerte zwischen -10 und 
-16 Grad waren in diesem Winter 
keine Seltenheit. 

Auch hierbei hatten unsere Kollegin-
nen und Kollegen wieder alle Hände 
voll zu tun:
Unsere Haustechniker mit dem 
Räum- und Streudienst, aber auch 
die Hauswirtschaft mit der Reinigung 
unseres Innenbereichs von Streusalz 
und Split, die jeden Tag in unsere 
Häuser transportiert wurden – na-
türlich alles zusätzlich zum normalen 
Alltag. Auch unsere beiden Heizun-
gen liefen tagtäglich auf vollen Tou-
ren, um unsere doch sehr weitläu-
figen Bereiche warm und angenehm 
temperiert zu halten. Vor allem beim 
Speisesaal im Bürgerlichen Heilig-
geist mit seiner großen Glaskuppel 
oder im Aufenthaltsraum im St. Jo-
hannis Spital stieß die Heizung oft an 
ihre Grenzen. Hier gilt es aber in je-
dem Fall noch nachzubessern, etwa 
durch Erhöhung der Heizleistung 
oder ergänzende Heizelemente in 
diesen Räumlichkeiten. 

Natürlich gilt mein Dank auch allen 
Beschäftigten in der Pflege oder der 
Sozialen Betreuung, die unsere Be-
wohnerinnen und Bewohner sicher 
und wohlbehütet über die „dunkle“ 
und „glatte“ Zeit gebracht haben, so-
wie der Verwaltung, die alles „drum-
rum“ erledigt hat und der Küche, die 

unsere Bewohner 
mit warmen Ge-
tränken und der 
weiteren Verpfle-
gung versorgt 
hat.

Glücklicherweise 
war der meteo-
rologische Früh-
lingsanfang be-
reits Anfang März. Wir sind daher 
zuversichtlich, dass sich die Natur 
nach uns richtet und es jetzt mit den 
Temperaturen aufwärts geht .

Auch in diesem Jahr haben wir etli-
che Neuerungen geplant. Vor allem 
im Seniorenheim der Bürgerlichen 
Heiliggeist Stiftung. Hier gilt es, ver-
schiedene Bäder in unseren Zimmern 
fachgerecht und zukunftsorientiert 
umzubauen. Geplant ist, insgesamt 
rund 12 Bäder größer, freundlicher 
und vor allem moderner zu gestal-
ten. Dies soll vor allem körperlich 
eingeschränkten Bewohnern noch 
ein Höchstmaß an Selbstständigkeit 
ermöglichen – ganz nach den gesetz-
lichen Vorschriften des AVPfleWoqG.  
 
Mit freundlichem Gruß

Wolfgang Rauprich 

Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner,
liebe Freunde des Seniorenstifts,

Bgl. Heiliggeist Spital

Jakobitsch Irmi

St. Johannis Spital

Bartik Konrad
Emmert Hildegard
Halter Wolfgang
Paßberger Rosa

Lasst mich ruhen
(irischer Segenswunsch)

Wenn ich gestorben bin, singt keine traurigen Lieder.
Pflanzt keinen Baum über mein Grab.

Ich will ruhen unter dem Rasen, 
den der Regen nässt und der Tau berührt. Lasst mich ruhen!

Doch - wenn ihr wollt: Erinnert euch!
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Stefan Hans Gass • info@bestattungshilfe-passau.de • www.bestattungshilfe-passau.de

Vertrauenssache 
Bestattung.

Mehr Empathie, weniger Belastung – wir begleiten 
Ihre Liebsten einfühlsam auf ihrem letzten Weg.

Passau
 Beratung/Ausstellung

 Innstraße 70a

 0851/988 37 98

Fürstenzell
 Niederlassung

 Marktplatz 6

 08502/918 93 44

24
Stunden für Sie

erreichbar

Geprüfter
Bestatter

Tag & Nacht in
Stadt & Landkreis.

Erd-, Feuer-, See-,
Naturbestattungen.
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www.wisag.de

WISAG Care Catering  
GmbH & Co. KG 

St. Johannis Spital /
Heiliggeist-Spital 
In der Heiliggeistgasse 8a
D-94032 Passau
www.wisag.de

Genießen Sie mit und bei uns.  
Wir kochen für Sie – frisch, traditionell 
und regionaltypisch: 
  klassische Hausmannskost
  bayerische Spezialitäten 
  frische und hausgemachte Speisen
  auf die Bedürfnisse von Senioren  
abgestimmte Menüs

  mit Herz serviert – denn wir sind  
gerne für Sie da.
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